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Bezirksliga Herren Süd

SV Bawinkel II : FC Schüttorf 09 
Freitag, 30.09.2022, 18:30 Uhr

Großer Jubel beim SV Bawinkel II – 9:5 Heimerfolg

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Bawinkel II, als Steffen
Laudenbach sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des FC Schüttorf 09
sicherstellen konnte. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV Bawinkel II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet. Auch die Zahl
von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Kampf.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Freese /
Hoffschröer und Wagemaker / Engler, bevor das 2:3 feststand. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten
derweil Rühlmann / Laudenbach beim 2:3 gegen Rudnik / Rehers leisten. Am Ende verloren sie
jedoch knapp. Gekämpft bis zum Schluss hatten dann Schultealbert / Siemers in der Begegnung
gegen Barchanowitz / Engler, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 0:3 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Robert Rühlmann Frank
Wagemaker in fünf Sätzen. Jan Freese bekam es nun mit Nico Rudnik zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Jan Freese am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Freese mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Der Start in die Partie hätte für Jens Schultealbert besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Detlef Barchanowitz noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach einem Erfolg für Holger Siemers sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Christian Engler letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Engler zu Ende ging. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Steffen Laudenbach in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Stephan Rehers.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Keine Chancen ließ wiederum Lars Hoffschröer beim 11:1, 11:7, 11:0 seinem Gegner
Raphael Engler. Hierbei überließ Hoffschröer seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Bawinkel II und FC Schüttorf
09. Robert Rühlmann besiegelte mit einem 3:1 gegen Nico Rudnik einen Punkt für sein Team. Nach
eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jan Freese die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Einen umkämpften Sieg feierte daraufhin Jens Schultealbert
beim 9:11, 11:5, 11:9, 7:11, 11:8 gegen Christian Engler, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Holger Siemers konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Detlef
Barchanowitz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen weiteren Punkt erhielt dann der SV
Bawinkel II, da Steffen Laudenbach sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg des SV Bawinkel II geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2022 gegen Spvgg.
Brandlecht-Hestrup, während der FC Schüttorf 09 am 07.10.2022 gegen den SV Quitt Ankum antritt.

 Statistik:
 SV Bawinkel II

Doppel: Freese / Hoffschröer 0:1, Rühlmann / Laudenbach 0:1, Schultealbert / Siemers 0:1 
Einzel: R. Rühlmann 2:0, J. Freese 2:0, J. Schultealbert 2:0, H. Siemers 1:1, S. Laudenbach 1:1, L.
Hoffschröer 1:0 

 FC Schüttorf 09
Doppel: Rudnik / Rehers 1:0, Wagemaker / Engler 1:0, Barchanowitz / Engler 1:0 
Einzel: N. Rudnik 0:2, F. Wagemaker 0:2, C. Engler 1:1, D. Barchanowitz 0:2, R. Engler 0:2, S.
Rehers 1:0


